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Kinder ohne Aids: Medikamente und Tests für alle

Kinder ohne Aids: Medikamente und Tests für alle<br /><br />terre des hommes zum Weltaidstag am 1. Dezember<br />Noch immer sind 3,2 Millionen
Kinder unter 15 Jahren  mit dem HI-Virus infiziert. Fast alle dieser Kinder leben in Afrika, Asien und der Pazifikregion. Insgesamt sinkt zwar die Anzahl
neuer HIV-Infektionen, doch waren es auch im vergangenen Jahr immer noch 199.000 Kinder. Ohne medizinische Behandlung stirbt die Hälfte von ihnen
vor dem zweiten Lebensjahr. Um diesen Kindern zu helfen, startet  terre des hommes gemeinsam mit einer Reihe weiterer Hilfsorganisationen die
Kampagne "Kinder ohne Aids - Medikamente und Tests für alle".<br />"Falls sich ein Säugling bei der Geburt durch seine Mutter infiziert, ist eine sofortige
Behandlung dringend notwendig", erklärt Tanja Funkenberg, Gesundheitsexpertin von terre des hommes. "Dafür sind besondere virologische Tests bei
Säuglingen in den ersten Lebenswochen erforderlich. Die üblichen Antikörpertests sind bei Säuglingen bis 18 Monaten sinnlos, weil sie die Antikörper der
Mutter nachweisen und nichts über den Status der Kinder aussagen. Die aufwändigere Diagnosetechnik der virologischen Tests wird bislang nicht
flächendeckend eingesetzt und ist noch zu wenig bekannt. Mit der Kampagne fordern wir die Bundesregierung auf, den Zugang zu erleichtern, zum
Beispiel durch die Einstellung von mehr Mitteln in den Globalen Fonds zur Bekämpfung von Aids, Tuberkulose und Malaria." Die Bundesregierung stellt
für den Globalen Fonds derzeit 210 Millionen zur Verfügung. Nötig seien aber 400 Millionen, so Tanja Funkenberg.<br />terre des hommes unterstützt
Programme für HIV-positive oder infektionsgefährdete Kinder und Familien. In Indien, wo nach Angaben der Behörden jährlich rund 57.000 Kinder bei der
Geburt infiziert werden, fördert terre des hommes das Gesundheitsnetzwerk Madhya Pradesh Voluntary Health Asscociation (MPVHA). Das Projekt berät
die Betroffenen und ermutigt sie zu Tests und Behandlungen und im Falle einer HIV-Infektion zu Vorkehrungen für die Zukunft der Kinder. Da das größte
Hindernis für eine medizinische Behandlung in Indien die Stigmatisierung der Erkrankten ist, engagiert sich MPVHA auch gegen deren Diskriminierung
und stärkt ihre Rechte auf Zugang zu Gesundheitsdienstleistungen.<br /><br />terre des hommes Deutschland e.V.<br />Ruppenkampstraße 11 a<br
/>49084 Osnabrück<br />Telefon: 05 41 / 71 01-0<br />Telefax: 05 41 / 70 72 33<br />Mail: post@tdh.de<br />URL: www.tdh.de <br /><img src="http:
//www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=582648" width="1" height="1">

  
Pressekontakt

terre des hommes Deutschland e.V.

  
 
49084 Osnabrück

tdh.de
post@tdh.de

  
Firmenkontakt

terre des hommes Deutschland e.V.

  
 
49084 Osnabrück

tdh.de
post@tdh.de

Unser Ziel ist eine terre des hommes, eine Erde der Menschlichkeit. Wir helfen Straßenkindern, verlassenen und arbeitenden Kindern, kümmern uns um
die Opfer von Krieg und Gewalt und sorgen für die Ausbildung von Kindern. Wir unterstützen Jungen und Mädchen, deren Familien an Aids gestorben
sind, setzen uns ein für die Bewahrung der biologischen und kulturellen Vielfalt und für den Schutz diskriminierter Bevölkerungsgruppen. terre des
hommes Deutschland e.V. wurde 1967 von engagierten Bürgern gegründet, um schwer verletzten Kindern aus dem Vietnamkrieg zu helfen. Der Verein
ist unabhängig von Regierungen, Wirtschaft, Religionsgemeinschaften und Parteien und fördert in 34 Projektländern gut 450 Projekte für notleidende
Kinder. terre des hommes schickt keine Entwicklungshelfer, sondern unterstützt einheimische Initiativen. Unsere Projektpartner vor Ort bauen Schulen
und Kinderschutzzentren und betreuen Kinder. Dabei richtet terre des hommes seine Arbeit konsequent an den Kinderrechten aus. In Deutschland
engagieren sich Menschen in 146 Orten ehrenamtlich für Kinder. Machen auch Sie mit, Sie sind herzlich eingeladen. terre des hommes Deutschland ist
Mitglied in der Internationalen Föderation terre des hommes und orientiert sich an den Empfehlungen der Initiative Transparente Zivilgesellschaft.
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